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Feier voller poesie und Geschichten
Der SGV Iserlohn blickt auf seine 125-jährige Geschichte zurück und konnte

dabei Gäste aus cho rzow, spitr.n ,urä.. potitit< qrd gute Musiker begrüßen

VonUichStedm

lserlohn. Weit angereiste Gdste,

eine illustre Schar an Prominen-

ten, mit ,fokalArt Menden" ein

Chor der absoluten SPitzenklasse

und Thomas Weber, vielen auch be-

kannt von den IBSV-Schützenfes-

ten, als Alleinunterhalter an der

Orgel. Das waren die Zutatenfit
di" Peiet ium L2l-iähigen |ubilä-
um des SG! Abteilung Iserlohn,

am Samstagabend im Vamhagen-

haus. Für Poesie und lustige Ge-

schichten sorgten dann noch als

Moderator Wilfried Diener und

Anneliese Goetz. Weniger amü-

sant, däss die Technik versagte,

denn Anneliese Goetz wollte

eigentlich ihre Rezitation eines

Diener-Gedichtes mit Passenden
Bildem untermalen, doch alle Ver-

suche, den Beamer ,,zum Laufen"

zu bringen, scheiterten' Der guten

und fröhlichen Stimmung im Saal

tat dies aber keinen Abbruch. Als

Tanja und Sascha HuPach zusam-

men mit Martin Robrahn den

Rheinhard-MeY-Klassiker ,,Gute
Nacht Freunde" anstirirmten, war

das auch kein Signal für das Ende

dieser Jubiläumsfeier. Denn wie

schon am Freitagabend zum Auf-

takt des Festwochenendeqbei dem

im Forsthaus Löhen das gemeinsa-

me Singen im Vordergrund stand,

betonte auch die samstägliche Jubi-
läumsfeier und am Sonntag der

Festgottesdienst in der Obersten

Stadtkirche mit der anschließen-

denWanderung zum Forsthaus Lö-

hen das goße Gemeinschaftsge-

fühl der Wanderer, die unter dem

Dach der Iserlohner Abteilung des

Sauerländischen Gebirgwereins

eine Heimat gefundeir haben'

Applaus für Gäste aus der
pöinixtren Partnerstadt
In seiner Begrüßung konnte der 1'

Vorsitzende WÖlfgang HölI gleich

die beiden aus der polnischen Part-

nerstadt Chorzow angereisten Da-

men willkommen heißen, die ei-

gens aus Anlass dieser Feier den

Weg nach Iserlohn auf sich genom-

men hatten. Verständlich, dass Ale-

xandra Osodnik und Beata Her-

ffihn, wolfgang Höll (r), begräßte die zahlreiclrcn Gäste beimfubiläumsHakt am samstag'
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abend im Varnhagenhaus

eine Tourismusftirderung fur Iser- Ein ökumenischer Gottesdiemt fand am Sonntag zum SGV''tubiläum in der obers'

lohn bedeutete, machte Ähr.r, u, ten Stadtkirche statt, Danach wurde zum Forsthaus Löhen gewandert'

man mit freundlichem APPlaus

willkommen geheißen wurden.
Mit einer gesungenen Verszeile

des beliebten 
'Wanderliedes 

,,Im
Frühtau zu Berge" überraschte

Bürgermeister Dr. Peter Paul Ah-

rens die Gäste. Ahrens erinnerte

daran, dass im Jahre 1890, als der

Verein von \Manderbegeisterten ge-

gründet wurde, Wandem zu den

wenigen Freizeitaktivitäten gehör-

te, die sich den Menschen anboten,

,,zumindest weiten Teilen der Be-

völkerung". Heute, in einerzeit,n
der sich die BevölkerungvorAnge-
boten zur Freizeitgestaltung kaum

retten könne, sei Wandern aber im-

mer noch beliebt. Dass die SGV-

Gründung vor fast 125 |ahren auch

.#§, * '- ;.ffi':il,ffir.',..i., ,.

einer Geschichte aus seiner Fami-

lie deutlich, denn sein Vater habe mit der Wanderei vor wenigen Jah- viel Beifall daJür' dass er einen be-

ihm berichtet, wie er ,.lbrt -it ,"i- ren schilderte Katrin Brenier. ihre sonderen Dank aussprach flir die

nem Vater sonntags mit J'er Eisen- erste Tour ftihrte über 28 Kilome- ehrenamtlich Ttitigen im SGY die

bahn von W.esterholt bei Gelsen- ter, dass ei eindeutig zu viel gewe- für die Wegemarkierung zuständig

kirchen nach lsertor,o geiat rr; ist, ,.n. w*d.* würd"e sie abei wei- sind' Grußworte gab es auch von

um zum Kohlberg zu wandern. terhin begeistern. Der Landtagsab- MdB Dagmar Freitag und Harald

Ihre ganz eigene erste Erfahrung geordnetä Thorsten schick erhielt Kahlert, vizepräsident des sGV


